[image: ]Medieninformation


Nr. 236 vom 26.10.2026
[bookmark: SS_Sachbear_GZ][bookmark: SS_Aktenzeichen][bookmark: SS_Schriftstückident]					10.11004-047.43-14113428



[bookmark: SS_Text]Neue Mind-Spring-Trainerinnen und -Trainer für den Landkreis Karlsruhe

Mehrsprachige Unterstützung für Menschen mit Flucht- und Migrationserfahrung

Kreis Karlsruhe. Belastende Erfahrungen bewältigen, eigene Stärken entdecken und neue Perspektiven entwickeln: Dabei hilft das Programm Mind-Spring Menschen mit Flucht- und Migrationserfahrung. Im Landkreis Karlsruhe gibt es dafür jetzt weitere Unterstützung. Achtzehn Mind-Spring-Trainerinnen und -Trainer haben am Sonntag, 25. Oktober, ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. Mit ihren Sprachkenntnissen und eigenen Erfahrungen können sie künftig noch mehr Menschen erreichen und begleiten. 

Ihre Zertifikate erhielten die Absolventinnen und Absolventen von der Leiterin des Gesundheitsamtes Dr. Brigitte Joggerst. „Wer belastende Erlebnisse verarbeiten und neue Kraft schöpfen möchte, braucht passende Unterstützung. Mind-Spring setzt genau hier an. Menschen tauschen sich in ihrer Erstsprache aus, stärken ihre persönlichen Ressourcen und erfahren, dass sie mit ihren Herausforderungen nicht allein sind“, sagte Dr. Brigitte Joggerst.

In ihrer Ausbildung wurden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an mehreren Wochenenden auf ihre künftige Aufgabe vorbereitet. Insgesamt umfasste die Schulung 50 Unterrichtseinheiten. Die neuen Trainerinnen und Trainer sprechen Ukrainisch, Russisch, Arabisch, Kurdisch, Griechisch, Persisch, Englisch und Albanisch. Damit können künftig Kurse in weiteren Sprachen angeboten werden. 

Mind-Spring ist ein Gruppenangebot für Menschen mit Flucht- und Migrationserfahrung. In neun aufeinander abgestimmten Workshops geht es darum, belastende Erlebnisse einzuordnen, mit Stress umzugehen und die eigenen Stärken zu erkennen. Die Trainerinnen und Trainer bringen dabei auch eigene Migrationserfahrungen ein. Fachkräfte aus psychosozialen und medizinischen Berufen begleiten die Kurse fachlich. 

In Baden-Württemberg wird das Programm an sieben Standorten angeboten. Im Landkreis Karlsruhe koordiniert das Gesundheitsamt das Projekt seit August 2025. Unterstützt wird Mind-Spring durch die Stiftung für gesundheitliche Prävention Baden- Württemberg aus Mitteln der gesetzlichen Krankenversicherung Baden-Württemberg.
Bereits im vergangenen Jahr hatten sieben Trainerinnen und Trainer die erste Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. Die neuen Absolventinnen und Absolventen kommen aus dem Stadt- und Landkreis Karlsruhe, Mannheim, dem Ortenaukreis sowie dem Stadt- und Landkreis Rastatt. Dreizehn davon werden zukünftig im Landkreis Karlsruhe tätig sein. 

Weitere Informationen zu Mind-Spring, aktuellen Kursangeboten und Möglichkeiten zur Mitarbeit gibt es unter www.mind-spring.info ⁠, auf der Website des Landkreises Karlsruhe unter www.landkreis-karlsruhe.de/Mind-Spring-  sowie über die Integreat-App und AniKA. 


Bildtext: Achtzehn neue Mind-Spring-Trainerinnen und Trainer unterstützen zukünftig Menschen mit Migrations- und Fluchterfahrung (Quelle: Landratsamt Karlsruhe).
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